






Patienteninformation zum Knochenaufbau mit easy-graft® | 

Gibt es Anwendungseinschränkungen?
Schwangerschaft und Stillzeit: easy-graft® darf nicht 
bei schwangeren Frauen angewendet werden. Es 
liegen keine Daten vor für die Anwendung von easy-
graft® während der Stillzeit. 
easy-graft® sollte nicht angewendet werden bei In-

easy-graft® sollte nicht angewendet werden wenn 
Erkrankungen vorliegen oder medizinische Therapi-
en angewendet werden, welche die Knochenwund-
heilung negativ beeinfl ussen können. 

Welchen Komplikationen können auftreten?

herstellung des Kauvermögens werden in der Regel 
gut vertragen. Da easy-graft® während den ersten 

es in vereinzelten Fällen zu einem Druckempfi nden 

Den Erfolg einer Behandlung und ihre absolute 
Risikofreiheit kann Ihnen kein Arzt garantieren. Der 
Arzt kann Sie über allgemeine Risiken operativer Ver-
fahren wie z.B. Infektionen informieren. 

Erstatten Krankenversicherungen Behandlun-
gen mit Knochenaufbaumaterialien?
Über die Kosten der Behandlung informiert Sie der 
Kostenvoranschlag Ihres Zahnarztes. 

Wir empfehlen, eine eventuelle Kostenübernah-
me durch die Versicherung vor Behandlungsbeginn 
abzuklären. In der Regel ist ein medizinisch notwen-
diger Knochenaufbau vom Versicherungsschutz ge-
deckt. 

Die Erstattungspfl icht der Versicherung folgt 
dem Vorliegen der medizinischen Notwendigkeit. 
Die Höhe der Erstattung bemisst sich nach dem je-
weiligen Tarif. Viele Tarife sehen keinen vollständigen 
(100 %) Versicherungsschutz für beispielsweise Zahn-
ersatz vor. Dadurch entspricht die Erstattung durch 
die Krankenversicherung schon aus tarifl ichen Grün-
den selten einer vollständigen Kostenübernahme. Der 
Anspruch des Behandlers auf Entschädigung für die 

geleistete Behandlung bleibt unabhängig von den 
Versicherungsleistungen in vollem Umfang bestehen. 

Vor der Behandlung besteht der Anspruch auf ta-
rifgemäße Leistungszusage durch die Versicherung. 
Werden die tarifl iche Erstattung oder die tarifl iche 
Zusage verweigert und kann eine außergerichtliche 
Klärung nicht herbeigeführt werden, hat der Ver-
sicherungsnehmer grundsätzlich die Möglichkeit, 
nach Behandlung auf Zahlung zu klagen; vor Be-
handlungsbeginn auf eine Leistungszusage.
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In gebührenrechtlichen und versicherungsrechtlichen Fragen berät uns die 
Kölner Kanzlei Dr. Zentai - Heckenbücker, die uns auch bei der Abfassung 
dieser Broschüre unterstützt hat. Wir empfehlen Ihnen, sich bei Abre-
chungs- und Versicherungsfragen an diese Kanzlei zu wenden.

Haftungsausschluss
Diese Broschüre wurde auf dem gegenwärtigen Stand der Forschung (Mai 
2010) nach bestem Wissen und Gewissen sorgfältig erstellt, um die Rich-
tigkeit der gemachten Angaben und Information zu sichern. Die Angaben 
basieren auf der Gebrauchsanweisung von easy-graft®, welche hinsichtlich 
therapeutischer Informationen massgebend ist und durch diese Broschüre 
nicht ersetzt wird. 
Jegliche Haftung für materielle und immaterielle Schäden, welche durch die 
Nutzung (oder die Nicht-Nutzung) dieser Broschüre und der enthaltenen 
Information entstehen, ist ausgeschlossen.



Inhalt der Aufklärung waren insbesondere
  Inhalt, Ablauf und medizinische Notwendigkeit 
der Behandlung
  Risiken
  Anwendungseinschränkungen / Kontraindikationen

Bei Ablehnung des Knochenaufbaus mit 
easy-graft®

  Der Patient hatte ausreichend Bedenkzeit.

Bemerkungen zu dem Aufklärungsgespräch:

:netneitaP sed tfirhcsretnU :mutaD

:negueZ senie tfirhcsretnU .fgg :sreldnaheB sed tfirhcsretnU

:netneitaP sed tfirhcsretnU :sreldnaheB sed tfirhcsretnU

Erklärung
Nach dem Lesen der Informationsbroschüre «Pa-
tienteninformation zum Knochenaufbau mit easy-
graft®» und dem persönlichen Aufklärungsgespräch 
mit dem Behandler   Frau   Herr:

hatte ich hinreichend Gelegenheit, meine Fragen 
beantwortet zu bekommen. Die Aufklärung erfolgte 
in einer mir verständlichen Wortwahl. Ich fühle mich 
umfassend informiert und aufgeklärt. Ich hatte aus-

Liebe Patientin, lieber Patient,
Sie sind von Ihrem Behandler über einen Knochenaufbau mit dem synthetischen 
Knochenaufbaumaterial easy-graft® aufgeklärt worden.

  Vor- und Nachteile
  Alternativen
  Folgen der Nichtbehandlung
  voraussichtliche Kosten (HKP vom                    ) 
und evtl. nur teilweise Erstattung

  Trotz intensiver Beratung entscheidet sich der Pa-
tient gegen einen Knochenaufbau mit easy-graft® 
mit folgender Begründung: 

Aufklärungsbestätigung und Einwilligungserklärung

reichende Bedenkzeit und konnte mir meine eigene 
Entscheidungsgrundlage bilden. Inhalt und Ablauf 
der Behandlung, ihre Vor- und Nachteile, Risiken, 
Alternativen und voraussichtliche Kosten habe ich 
verstanden und in meine Entscheidungsfi ndung ein-
bezogen.

Nach umfassender Beratung und gründlicher Über-
legung willige ich in die vorgesehene Behandlung in 
Form eines Knochenaufbaus unter Verwendung von 
easy-graft® ein.

Name des Patienten:

| Aufklärungsbestätigung und Einwilligungserklärung


